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Jedes Jahr wird am 27. Januar den Opfern des Nationalsozialismus gedacht, dem Tag, an 
welchem vor knapp 70 Jahren 
das Konzentrations- und 
Vernichtungslager Ausschwitz 
befreit wurde. Es ist gute 
Tradition an unserer Schule, 
dieses Datum und das, wofür 
es steht, durch Beiträge von 
Schülern und Lehrern im 
Rahmen einer Veranstaltung in 
der Erinnerung wach zu 
halten. Dieses Jahr lag der 
Fokus auf dem 
Konzentrationslager Dachau bei München. 

Schwierig ist es, die Tragödie und 
das Schicksal einer Menschengruppe 
zu begreifen. Viel greifbarer ist es, 
wenn einem klar wird, dass eine 
Menschengruppe aus 
Einzelschicksalen besteht. Mit dem 
Überschreiten der Lagergrenze, 
wurde jedem Inhaftierten eine 
Nummer zugewiesen - 
namenlose Zahl in einem Meer von 
Zahlen. Wir haben drei der damals 
dort Inhaftierten aus dieser Flut von Zahlen herausgegriffen 
Schüler der Modellklasse Lernen² der 
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Modellklasse Lernen² der Wirtschaftsschule und Schüler aus dem Fach Kunst 
Wirtschaftsgymnasiums recherchierten in mühevoller 
Kleinarbeit die Lebensgeschichten dieser Personen und 
es gelang: Aus Nummern wurden Namen

Januar 2012 erzählten wir, auf der zentralen 
Gedenkveranstaltung der Stadt Mannheim, im 
Stadthaus von ihrem Leben und wie sie ge
Ihre Namen: Hermann Bullinger, Josef Bleh und Hans 
Heilig.  
 
Im Anschluss an den offiziellen Teil der Veran
konnten die Besucher der Gedenkveranstaltung 
den Schülern weiter über die Schicksale von 
Bullinger, Josef Bleh und Hans Heilig informieren.
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Installation der Schüler:  Güleser Dogan: “Wir haben die Wände so erstellt, dass der Zuschauer sofort den Unterschied zwischen den ,,zwei 
gesellschaftlich unprivilegierten jungen Menschen'' und dem Sozialdemokrat erkennt. Durch genauere Recherchen hatten wir die Erkenntnis, dass 
es trotz aller Verschiedenheiten dennoch Gemeinsamkeiten gab. Dazu verhelfen die Informationen zwischen den Plakaten, die wie ein „Einschnitt“ 
durch Schnüre und Folien verbunden wurden und die einen Bezug zu den Gemeinsamkeiten 
darstellen sollen.” 

 
 



 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 


